
Stadt Tauberbischofsheim, Stadtteil Impfingen, Vorhabensbezogener Bebauungsplan "Solarpark Impfingen"  

Stand: Entwurfsplanung mit Fassung vom 04.06.2025
Offenlage vom 16.06.2025 - 18.07.2025

• Bauernverband Main-Tauber-Kreis e. V.
• Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland, Regionalverband Franken
• DFS Deutsche Flugsicherung GmbH
• Landesnaturschutzverband
• Naturschutzbund Deutschland (NABU) Landesverband Baden-Württemberg e. V.
• BUND Landesverband Baden-Württemberg e. V.
• Telefónica Germany
• Wehrbereichsverwaltung Süd, Militärische Luftfahrtbehörde
• Gemeinde Großrinderfeld
• Gemeinde Werbach

• Ericsson Services GmbH
• Polizeipräsidium Heilbronn
• Regierungspräsidium Freiburg, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau
• Stadtwerke Tauberfranken
• Netze BW
• Transnet BW
• Vodafone West GmbH

Folgende Träger öffentlicher Belange habe keine Stellungnahme vorgebracht:

Folgende Träger öffentlicher Belange haben in ihren Stellungnahmen keine weiteren Anregungen und Hinweisen vorgebracht:

Abwägung der Stellungnahmen aus der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB
und die Abstimmung mit den Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB im Zeitraum vom 16.06.2025 - 18.07.2025
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Stadt Tauberbischofsheim, Stadtteil Impfingen, Vorhabensbezogener Bebauungsplan "Solarpark Impfingen"  

Stand: Entwurfsplanung mit Fassung vom 04.06.2025
Offenlage vom 16.06.2025 - 18.07.2025

Nr. Behörde / Träger öffentliche Belange / Öffentlichkeit, Datum Gemeindliche Stellungnahme /
Abwägung

Beschlussvorschlag

1. Bundeswehr BAIUDBw Abt. Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen, 53123 Bonn vom 13.06.2025
gegen den Bebauungsplan bestehen keine Bedenken. Kenntnisnahme Die Stellungnahme der Bundes-
Nach wiederholter Bewertung verzichtet die Bundeswehr auf die geforderte Auflage einer 
Haftungsfreistellungserklärung für eventuelle Beschädigungen bei Überflug.

Kenntnisnahme wehr BAIUDBw vom 13.06.2025 
wird zur Kenntnis genommen.

Ein Versand in Papierform erfolgt nicht. Kenntnisnahme
Sollten Sie dennoch eine Ausfertigung in Papierform benötigen, bitte ich um kurze Information.
Gerne können Sie Ihre Unterlagen auch per Mail oder in anderer digitaler Form (CD / Internetlink) senden.
Allgemeiner Hinweis:
Im Zuge der Digitalisierung bitte ich Sie, Ihre Unterlagen in digitaler Form (E-Mail/Interlink) bereitzustellen und an 
den Organisationsbriefkasten BAIUDBwToeB@bundeswehr.org zu senden.

Kenntnisnahme

Diese Vorgehensweise führt zu einer effizienten Arbeitsweise und schont die Umwelt. Sollte dies nicht möglich 
sein, bitte ich um Übersendung als Datenträger (CD, DVD, USB-Stick).
Postalisch übermittelte Antragsunterlagen werden nur auf ausdrücklichen Wunsch zurückgesandt.
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Stand: Entwurfsplanung mit Fassung vom 04.06.2025
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Nr. Behörde / Träger öffentliche Belange / Öffentlichkeit, Datum Gemeindliche Stellungnahme /
Abwägung

Beschlussvorschlag

2. Autorisierte Stelle Digitalfunk BW Fachbereich Funkplanung, 70372 Stuttgart vom 13.06.2025
die Autorisierte Stelle Digitalfunk Baden-Württemberg (ASDBW) ist u.a. mit der Prüfung der BOS-
Richtfunkverbindungen in Bezug auf Störungen durch Windenergieanlagen, Stromtrassen, Bauwerke  u. ä. 
beauftragt. 

Die Stellungnahme der 
Autorisierte Stelle Digitalfunk BW 
vom 13.06.2025 wird zur 

In den hier vorliegenden Unterlagen sind die geplanten Bebauungshöhen durch den Solarpark unter 20m. Kenntnis genommen.
Beeinflussungen von Richtfunkstrecken durch neue Bauwerke mit Bauhöhen unter 20m sind nicht sehr 
wahrscheinlich. 

Kenntnisnahme

Auf das Einholen von Stellungnahmen der ASDBW zu Planverfahren mit geringer Bauhöhe kann daher verzichtet 
werden (analoge Anwendung der Verfahrensweise der BNetzA).

Kenntnisnahme

Auf eine Prüfung sowie die Übersendung einer Stellungnahme verzichten wir aus o.g. Gründen. Kenntnisnahme
Für Rückfragen steht Ihnen die ASDBW zur Verfügung.
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Stand: Entwurfsplanung mit Fassung vom 04.06.2025
Offenlage vom 16.06.2025 - 18.07.2025

Nr. Behörde / Träger öffentliche Belange / Öffentlichkeit, Datum Gemeindliche Stellungnahme /
Abwägung

Beschlussvorschlag

3. Regionalverband Heilbronn-Franken, 74072 Heilbronn vom 08.07.2025

vielen Dank für die Beteiligung an dem o. g. Verfahren. Wir kommen mit Blick auf den geltenden Regionalplan 
Heilbronn-Franken 2020, seine rechtskräftige 20. Änderung sowie die satzungsbeschlossene Teilfortschreibung 
Solarenergie und mit Verweis auf unsere Stellungnahme vom 18.12.2024 zu folgender Einschätzung: 

Die Stellungnahme des 
Regionalverbandes Heilbronn-
Franken vom 08.07.2025 wird zur 
Kenntnis genommen.

Die Planung liegt vollständig im Regionalen Grünzug nach Plansatz 3.1.1. Regionale Grünzüge sind von 
Siedlungstätigkeit und anderen funktionswidrigen Nutzungen freizuhalten.  

Kenntnisnahme Die Rechtskraft der Teilfort- 
schreibung Solarenergie

Da die Planung in einem geplanten Vorbehaltsgebiet für regionalbedeutsame Photovoltaikanlagen liegt, wird sie 
voraussichtlich nach der satzungsbeschlossenen Teilfortschreibung Solarenergie zukünftig mit den Zielen der 
Raumordnung vereinbar sein.

Kenntnisnahme ist am 15.08.2025 eingetreten, so 
dass der Satzungsbeschluss der 
Bauleitplanung

Mit Blick auf die satzungsbeschlossene Teilfortschreibung Solarenergie regen wir daher an, die Planung 
weiterzuverfolgen. Der Satzungsbeschluss der Bauleitplanung muss allerdings nach der Rechtskraft der 
Teilfortschreibung Solarenergie liegen.  

Der Satzungsbeschluss der 
Bauleitplanung erfolgt nach 
Rechtskraft der Teilfortschreibung, 
welche am 15.08.2025 eingetreten 
ist.

erst nach Rechtskraft der 
Teilfortschreibung Solarenergie 
erfolgt.                                               
Das Standortdatenblatt TBB_08 
wird in die 

Darüber hinaus liegt das Plangebiet in einem als Grundsatz der Raumordnung festgelegten Vorbehaltsgebiet 
Erholung nach Plansatz 3.2.6.1 Das Vorbehaltsgebiet wird in ausreichendem Maß in den Unterlagen behandelt.

Kenntnisnahme Begründung eingepflegt.

Wir regen an, dass die Hinweise aus dem Standortdatenblatt TBB_08 „Östlich Tauberbischofsheim-Impfingen“ aus 
der satzungsbeschlossenen Teilfortschreibung Solarenergie in die Planung einbezogen werden. (siehe Anhang)

Die Hinweise aus dem 
Standortdatenblatt TBB_08 fließen 
in die Planung ein. Teilweise sind 
die Hinweise redaktionell in der 
Begründung mit aufgenommen.

Wir bitten um Beteiligung im weiteren Verlauf dieses Verfahrens sowie um Mitteilung der Rechtsverbindlichkeit der 
Planung unter Benennung der Planbezeichnung, des Datums und Übersendung einer Planzeichnung, gerne auch 
in digitaler Form. Die Übersendung einer rechtskräftigen Ausfertigung ist nicht erforderlich.

Eine weitere Beteiligung am 
Verfahren erfolgt, ebenso die 
Mitteilung der 
Rechtsverbindlichkeit der 
Planung.

Anlage 1 zum Umweltbericht der Teilfortschreibung Solarenergie des Regionalplans Heilbronn-Franken 2020 
Stand 24.05.2024/25.03.2025 
Standortdatenblatt TBB_08 „Östlich Tauberbischofsheim-Impfingen“  Kenntnisnahme
Beschreibung Plangebiet und nähere Umgebung  
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Stand: Entwurfsplanung mit Fassung vom 04.06.2025
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Nr. Behörde / Träger öffentliche Belange / Öffentlichkeit, Datum Gemeindliche Stellungnahme /
Abwägung

Beschlussvorschlag

Bei dem Plangebiet handelt es sich überwiegend um Ackerflächen. Das Vorbehaltsgebiet hat eine Größe von 13,4 
ha und es liegt ca. 1 km östlich der Ortslage von Impfingen. Zudem liegt die Fläche vollständig im Regionalplan 
als Ziel festgelegten Regionalen Grünzug, sowie in einem als Grundsatz festgelegten Vorbehaltsgebiet für 
Erholung. 
Raumnutzungskarte des Plangebietes und Umgebung 

                                                                                                                                         Regionaler Grünzug (VRG) VBG für regionalbedeutsame 

Photovoltaikanlagen

VBG für Erholung
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Nr. Behörde / Träger öffentliche Belange / Öffentlichkeit, Datum Gemeindliche Stellungnahme /
Abwägung

Beschlussvorschlag

Analyse der lokalen Ausprägung der Schutzgüter und Auswirkungen der Planung 
Schutzgut Boden 
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Nr. Behörde / Träger öffentliche Belange / Öffentlichkeit, Datum Gemeindliche Stellungnahme /
Abwägung

Beschlussvorschlag

Schutzgut Fläche
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Nr. Behörde / Träger öffentliche Belange / Öffentlichkeit, Datum Gemeindliche Stellungnahme /
Abwägung

Beschlussvorschlag

Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt
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Beschlussvorschlag

Schutzgut Wasser

Schutzgut kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter
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Beschlussvorschlag

Kumulative Wirkungen

Gesamtbewertung
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Nr. Behörde / Träger öffentliche Belange / Öffentlichkeit, Datum Gemeindliche Stellungnahme /
Abwägung

Beschlussvorschlag

4. Regierungspräsidium Freiburg Landesforstverwaltung, 79083 Freiburg i. Br. vom 11.07.2025
der Gemeinderat der Kreisstadt Tauberbischofsheim hat in öffentlicher Sitzung am 31. Januar 2024 gem. § 12 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) dem Antrag des Vorhabenträgers zur Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens 
zugestimmt und die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Solarpark Impfingen“ mit Vorhaben- 
und Erschließungsplan sowie gem. § 74 der Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO-BW) den Erlass 
zugeordneter örtlicher Bauvorschriften beschlossen.

Die Stellungnahme des 
Regierungspräsidium Freiburg, 
Landesforstverwaltung vom 
11.07.2025 wird zur Kenntnis 
genommen.

Zudem hat der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung am 4. Juni 2025 über die eingegangenenStellungnahmen der 
frühzeitigen Beteiligung beraten und beschlossen sowie den räumlichen Geltungsbereich angepasst und um ca. 
1.027 m² reduziert. Das Plangebiet hat nun eine Größe von rund 11,39 ha und liegt östlich der Ortslage von 
Impfingen auf der Höhe und wird südlich und östlich unter Einhaltung eines Abstands von Wald- und 
Gehölzfläche, westlich und nördlich von Wald- und Ackerfläche abgegrenzt.

Die höhere Forstbehörde wurde bereits in der frühzeitigen Beteiligung gehört und hat bezüglich der 
Waldabstandsthematik eine Stellungnahme am 19.12.2025 abgegeben. Darüber hinaus wurde eine 
Stellungnahme zu der im Parallelverfahren befindlichen 34. Änderung des Flächennutzungsplanes abgegeben.

Vor diesem Hintergrund nimmt die höhere Forstbehörde am Regierungspräsidium Freiburg i. V. m. den 
vorgelegten Unterlagen wie folgt Stellung.
STELLUNGNAHME:
Eingangs möchten wir uns dafür bedanken, dass die Plangebietsabgrenzung entsprechend unserer Hinweise zur 
34. Änderung des Flächennutzungsplanes umgesetzt wurden.

Kenntnisnahme

Dementsprechend ist Wald gem. § 2 des Landeswaldgesetz Baden-Württembergs (LWaldG) von der Aufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans "Solarpark Impfingen" lediglich mittelbar betroffen. Das bedeutet, 
Waldflächen werden am Rande des Planungsgebietes tangiert, jedoch nicht überplant. Aus diesem Grund 
bestehen auf Grundlage des aktuellen Planungsstandes keine forstrechtlichen Genehmigungspflichten.

Kenntnisnahme

Wie bereits in unserer Stellungnahme zur frühzeitigen Beteiligung (vom 19.12.2024) festgestellt, grenzen das 
Plangebiet an Waldflächen i.S.d § 2 LWaldG an. Sowohl bei der westlichen als auch bei der östlichen Teilfläche 
des geplanten Solarparks, soll der von den Forstbehörden empfohlen Waldabstand von 30 m, zum Teils deutlich 
unterschritten werden. Wir verweisen an dieser Stelle auf die Stellungnahmen der unteren und höheren 
Forstbehörde und deren Hinweisen hinsichtlich möglicher Gefahren- und Konflikten.  

Kenntnisnahme

Stand: 01.09.2025 Seite 11                



Stadt Tauberbischofsheim, Stadtteil Impfingen, Vorhabensbezogener Bebauungsplan "Solarpark Impfingen"  

Stand: Entwurfsplanung mit Fassung vom 04.06.2025
Offenlage vom 16.06.2025 - 18.07.2025

Nr. Behörde / Träger öffentliche Belange / Öffentlichkeit, Datum Gemeindliche Stellungnahme /
Abwägung

Beschlussvorschlag

Laut der vorgelegten Abwägungstabelle wird die Empfehlung eines generellen 30 m Waldabstandes abgewogen. 
Von Seiten der Forstbehörden können daher Gefährdungen sowie entstehende Nutzungskonflikte nicht 
grundsätzlich ausgeschlossen werden.  

Kenntnisnahme

Wir begrüßen jedoch sehr, dass die aktualisierte Planung nun einen Abstand der Trafostationen von mind. 30 m 
zum Wald, entsprechend unserer Stellungnahme vom 19.12.2024 vorsieht.  

Kenntnisnahme

Nach Sichtung der Unterlagen sind weiterhin keine Ausgleichsmaßnahmen etc. im Wald geplant. Sollten dennoch 
Maßnahmen im Wald vorgesehen werden oder notwendig sein, bitten wir Sie gem. § 8 LWaldG die untere 
Forstbehörde entsprechend zu unterrichten und anzuhören.

Ausgleichsmaßnahmen im Wald 
sind nicht vorgesehen.

Die untere Forstbehörde beim Landratsamt Main-Tauber-Kreis erhält Nachricht hiervon. Kenntnisnahme
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Nr. Behörde / Träger öffentliche Belange / Öffentlichkeit, Datum Gemeindliche Stellungnahme /
Abwägung

Beschlussvorschlag

5. Landratsamt Main-Tauber-Kreis, 97933 Tauberbischofsheim. vom 15.07.2025
zu oben genanntem Bebauungsplanverfahren nimmt das Landratsamt Main-Tauber-Kreis wie folgt Stellung: Die Stellungnahme des Landrats-
Naturschutz amtes Main-Tauber-Kreis vom
Gegen den Bebauungsplan bestehen nach derzeitigem Kenntnisstand keine grundsätzlichen Bedenken.  Kenntnisnahme 15.07.2025 wird zur Kenntnis
Unter Berücksichtigung der vorgeschlagenen Vermeidungs- und Kompensationsmaßnahmen (Punkt 6 
Umweltbericht) ist nach Einschätzung der unteren Naturschutzbehörde (UNB) nicht mit dem Eintreten von 
Verbotstatbeständen nach § 44 BNatSchG zu rechnen.  

Kenntnisnahme genommen.                                  
Die potentielle Ausgleichsfläche 
Flst.Nr.1813 auf  Gemarkung

Maßnahme 1.5 V des Umweltberichts sieht aufgrund eines Brutnachweises der Feldlerche innerhalb des 
Geltungsbereiches nach Durchführung der Baumaßnahme ein Monitoring vor, um festzustellen, ob das betroffene 
Feldlerchenrevier aufgegeben wurde (1 und 3 Jahre nach Bau). Ist dies der Fall sind laut Umweltbericht mit der 
UNB geeignete Ausgleichsmaßnahmen abzustimmen (z. B. Lebensraumoptimierung auf Ausgleichsflächen). Als 
potenzielle Ausgleichsfläche wurde Flurstück Nr. 1943 der Gemarkung Tauberbischofsheim festgesetzt. Aufgrund 
der Hangneigung und insbesondere der Kulissenwirkung durch zahlreiche Gehölzstrukturen im näheren Umfeld 
wird diese Fläche von der  UNB als ungeeignet eingeschätzt. Daher ist die Lage einer geeigneten Alternativfläche 
unter Nennung der Flurstücksnummer für die Umsetzung von CEF-Maßnahmen (Ausgleichsfläche) in den 
Festsetzungen vorzuhalten. Als CEF-Maßnahme geeignet ist die Anlage einer mehrjährigen Buntbrache mit 
Blühstreifen für Feldlerchen mit mindestens 1.000 m² pro Brutpaar im räumlich funktionalen Umkreis von 3 km auf 
einer ebenen bis höchstens schwach geneigten Fläche ohne Kulissenwirkungen.

Der Vorhabensträger benennt die 
Alternativfläche das Flst.Nr.1813 
auf Gemarkung 
Tauberbischofsheim (0,176 ha) 
als geeignete potentielle 
Ausgleichsfläche. 

Tauberbischofsheim wurde im 
Vorfeld mit dem Landratsamt 
abgestimmt und festgelegt.                                      
Die Maßnahme Monitoring der 
Feldlerche wird entsprechend in 
die schriftlichen Festsetzungen 
aufgenommen.                            
Der Vorhabensträger erteilt einen 
Haftungsausschluss zu Gunsten 
der angrenzenden Waldbesitzer 
bei Unterschreitung des

Das Monitoring für die Feldlerche sowie die Vermeidungsmaßnahmen zum Großen Feuerfalter wurden lediglich 
nachrichtlich ohne Festsetzungscharakter in die schriftlichen Festsetzungen unter Punkt 2.12.13 und 2.12.14 
aufgenommen. Dies ist aus Sicht der UNB nicht ausreichend. Die Maßnahmen sind unter Punkt 2.9 „Maßnahmen 
zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkungen“ aufzuführen.  

Das Monitoring für die Feldlerche 
wird in den Schriftlichen 
Festsetzungen unter Punkt 2.9 
aufgenommen.

empfohlenen Waldabstandes von 
30 m durch bauliche Anlagen.

Wasserwirtschaft / Immissionsschutz 
Seitens der Fachbereiche Wasserwirtschaft und Immissionsschutz bestehen gegen den Entwurf des 
Bebauungsplans „Solarpark Impfingen“ keine grundsätzlichen Bedenken.

Kenntnisnahme

Die im Rahmen des Vorentwurfs genannten Belange wurden gemäß der vorgelegten Abwägungstabelle zur 
Kenntnis genommen, in die Unterlagen eingearbeitet und in der weiteren Planung beachtet.

Kenntnisnahme

Forst 
Auf die in den vorangegangenen Stellungnahmen der Forstbehörden benannten Hinweise wird erneut verwiesen. Kenntnisnahme
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Abwägung

Beschlussvorschlag

Der in der Abwägungstabelle getroffene Beschlussvorschlag, den Waldabstand im Bereich der PVAnlagen und 
der Zaunanlage auf z.T. deutlich weniger als 30 m festzusetzen, ist aufgrund der dadurch entstehenden aktiven 
Schaffung einer Gefahrenlage aus forstlicher Sicht nicht nachvollziehbar. Auf die in diesem Zusammenhang 
möglichen Gefahren wurde in den vorangegangenen Stellungnahmen ausführlich hingewiesen. Sollte die Stadt 
Tauberbischofsheim einen geringeren Waldabstand als 30 m zwischen PV-Modulen, dem Zaun und dem 
bestehenden Wald festsetzen, so läge die Verantwortung und Haftung folglich auch bei dieser.

Kenntnisnahme. Sofern der 
empfohlene 30 m Waldabstand 
durch bauliche Anlagen 
unterschritten wird, sorgt der 
Vorhabensträger für einen 
Haftungsausschluss zu Gunsten 
der angrenzenden Waldbesitzer.

Die untere Forstbehörde nimmt jedoch erfreut zur Kenntnis, dass mit den geplanten Trafostationen laut der 
vorliegenden Planunterlagen nun überall ein Abstand von 30 m zum Wald eingehalten werden soll.

Kenntnisnahme
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Abwägung

Beschlussvorschlag

6. Regierungspräsidium Stuttgart, Stabstelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz, 70507 Stuttgart
    vom 16.07.2025

vielen Dank für die Gelegenheit zur Stellungnahme zum oben genannten Verfahren. Das Regierungspräsidium 
Stuttgart nimmt hierzu wie folgt Stellung:  

Die Stellungnahme des 
Regierungspräsidium Stuttgart

I.                   Stabsstelle Energiewende, Windenergie und Klimaschutz   vom 16.07.2025 wird zur
(1) Mit der Planung des Sondergebiets Photovoltaik wird ein wirksamer Beitrag zum Klimaschutz geleistet, sodass 
das Vorhaben unter Verweis auf unsere Stellungnahme vom 19. Dezember 2024 aus Sicht der StEWK weiterhin 
zu begrüßen ist.

Kenntnis genommen.                 
Der Satzungsbeschluss der 
Bauleitplanung erfolgt erst 

Für Rückfragen steht zur Verfügung: nach Rechtskraft der Teilfort- 
Herr Kößler, (0711 904-10029, * StEWK@rps.bwl.de schreibung Solarenergie, 
II.                   Abteilung 2 – Wirtschaft und Infrastruktur welche am 15.08.2025 einge-
Raumordnung treten ist.
Unter Verweis auf unsere Stellungnahme vom 19.12.2024 im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung gem. § 4 Abs. 1 
BauGB bestehen aus raumordnerischer Sicht noch formale Bedenken.
Sofern sichergestellt wird, dass der Satzungsbeschluss erst nach Inkrafttreten der Teilfortschreibung erlassen 
wird, nehmen wir unsere Bedenken gegenüber der Planung zurück.

Die Teilfortschreibung ist am 
15.08.2025 in Kraft getreten.

Darüber hinaus sollte sichergestellt werden, dass der Rückbau der Freiflächenphotovoltaikanlagen nach einer 
dauerhaften Nutzungsaufgabe tatsächlich im Durchführungsvertrag erfolgt, wie in der Abwägungstabelle 
ersichtlich ist

Die Rückbauverpflichtung wird in 
den Durchführungsvertrag mit 
aufgenommen.

Für Rückfragen steht zur Verfügung: 
Frau Viktoria Hildebrand, ( 0711/904-904-12103, *  referat21@rps.bwl.de 
III.         Anmerkungen:  
Abteilung 3 –Landwirtschaft – sowie Abteilung 8 – Landesamt für Denkmalpflege - melden Fehlanzeige.  
III.         Hinweis:  
Wir bitten künftig - soweit nicht bereits geschehen - um Beachtung des Erlasses zur Koordination in 
Bauleitplanverfahren vom 11.03.2021 mit jeweils aktuellem Formblatt (abrufbar unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/bauen/bauleitplanung/).  

Kenntnisnahme

Zur Aufnahme in das Raumordnungskataster wird gemäß § 26 Abs. 3 LplG gebeten, dem Regierungspräsidium 
nach Inkrafttreten des Planes eine Fertigung der Planunterlagen in digitaler Form an das Postfach 
KoordinationBauleitplanung@rps.bwl.de zu senden. Die Stadtkreise und großen Kreisstädte werden gebeten, 
auch den Bekanntmachungsnachweis digital vorzulegen.  

Das Regierungspräsidium 
Stuttgart erhält nach Inkraftteten 
des Plans eine Fertigung der 
Planunterlagen in digitaler Form.
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Stadt Tauberbischofsheim, Stadtteil Impfingen, Vorhabensbezogener Bebauungsplan "Solarpark Impfingen"  

Stand: Entwurfsplanung mit Fassung vom 04.06.2025
Offenlage vom 16.06.2025 - 18.07.2025

Nr. Behörde / Träger öffentliche Belange / Öffentlichkeit, Datum Gemeindliche Stellungnahme /
Abwägung

Beschlussvorschlag

Wir bitten darum, am weiteren Verfahren beteiligt zu werden (StEWK@rps.bwl.de). Eine weitere Beteiligung am 
Verfahren erfolgt.

Aufgestellt:
Adelsheim, 01.09.2025

Ingenieurbüro Sack & Partner GmbH
Adelsheim - Tauberbischofsheim
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